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Agenda
Dienstag, 2. April 2019

Mittwoch Region

Ausstellungen
Erlenbach
Form und Farbe. Urs Bleuler. Skulptu-
ren. Hakuna al. Dieter Grob. Bilder.
Erlengut, Erlengutstrasse 1a. 17–20 h.

Hombrechtikon
Brigitta M. Andermatt: Lichtbilder.
Alters- und Pflegeheim Sonnengar-
ten, Etzelstrasse 6. 14.30–17.30 h.

Rapperswil
Im Fokus: Carlos Matter. Werke aus
der Sammlung. Bis 30. September.
Kunstzeughaus,
Schönbodenstrasse 1. 14–18 h.

Rebekka Steiger: If You See Her, Say
Hello. In der Reihe «Seitenwagen».
Bilder. Kunstzeughaus,
Schönbodenstrasse 1. 14–18 h.

Rhythmus, Reihe, Repetition.
Werke aus der Sammlung.
Bis 30. September. Kunstzeughaus,
Schönbodenstrasse 1. 14–18 h.

Swissceramics: Fantasy Island.
Gruppenschau. Kunstzeughaus,
Schönbodenstrasse 1. 14–18 h.

TadeuszWojnarski: Gulag-Häftling
– Soldat und Künstler. Frühwerk
aus dem 2. Weltkrieg. Polenmuseum,
Schloss Rapperswil. 13–17 h.

Thalwil
Vera Heyer. Bilder. Restaurant
Gotthard, Gotthardstrasse 2. 9–16 h.

Uetikon am See
Germaine Knecht. Ein Künstlerleben
in Uetikon. Hinterglasbilder und
Collagen. Bis 15. Juni. Bibliothek,
Bergstrasse 105. 19.30–21.30 h.

Wädenswil
Wädenswil-Schönenberg-Hütten.
900 Jahre gemeinsame Geschichte.
Kulturgarage, Florhofstrasse 15. 14–17 h.

You are here. Fotoausstellung.
Charlie Eady, Urs Oettli, Audrey
Solomon und Objekte von Gerhard
Lustenberger. ZHAWCampus
Grüental, Grüentalstrasse 14. 8–18 h.

Zollikon
Ein Leben für die Kunst: Würdigung
von René Scheidegger. Bilder und
Grafiken. Bis 14. April. Villa Meier-Se-
verini, Zollikerstrasse 86. 14–17 h.

Bühne/Literatur
Stäfa
55plus. Schnupperwoche im
Altersheim Alpenrösli, Theaterstück.
Duo Chrüsimüsi. Forum Kirchbühl,
Kirchbühlstrasse 38. 14.30–16.30 h.

Küsnacht
Persönliche Wendepunkte und
Schlüsselstellen. Und das Leben
ändert sich. Lebenserfahrungen
verschiedener Menschen.
Bis 21. April. Ortsmuseum,
Tobelweg 1. 14–17 h.

Männedorf
Mal so – mal so. Margrith Mähly,
Acrylbilder, und Edi Sieger, Ölbilder.
Bis 14. April. Kulturschüür Liebegg,
Alte Landstrasse 232. 17–20 h.

Dienstag Region

Ausstellungen
Hombrechtikon
Brigitta M. Andermatt:
Lichtbilder – Fotogemälde.
Bis 23. April. Alters- und Pflegeheim
Sonnengarten, Etzelstrasse 6.
14.30–17.30 h.

Rapperswil
Tadeusz Wojnarski (1922–1999):
Gulag-Häftling – Soldat und Künstler.
Frühwerk aus dem 2. Weltkrieg.
Bis 4. Mai. Polenmuseum,
Schloss Rapperswil. 13–17 h.

Thalwil
Vera Heyer. Acryl-Bilder.
Restaurant Gotthard,
Gotthardstrasse 2. 9–16 h.

Wädenswil
You are here. Fotoausstellung.
Charlie Eady, Urs Oettli, Audrey
Solomon und Objekte in Bewegug
von Gerhard Lustenberger. ZHAW
Campus Grüental, Grüentalstrasse 14.
8–18 h.

Zollikon
Zürcher!innen machen. Ausstellung
über Zugehörigkeit, Ausschluss und
eine offene Gesellschaft. Bis 30. Juni.
Ortsmuseum, Oberdorfstrasse 14.
16–19 h.

Galerien
Erlenbach
Infinite Perception. Alois Lichtsteiner:
Strahlend helle Flächen. Bernadette
Gruber: Licht und Schatten. Bis 11.
April. Pythongallery, Dorfstrasse 2.
13–18 h.

Küsnacht
Kunst als Familienleidenschaft.
Ursula Nanz. Bilder. Andy Nanz.
Bilder. Bis 6. April. Goldbachcenter,
Seestrasse 39. 7–20 h.

Richterswil
Something blue. NeueWerke von
verschiedenen Künstlern. Galerie
Nicols Fine Art, Poststrasse 19.
15.30–18.30 h.

Verschiedenes
Zollikon
Natur pur vor der Haustür –
Gebietsfremde Gartenpflanzen. Wie
eine kleine Pflanze plötzlich grosse
Auswirkungen hat. Spaziergang in
Zollikon: Mit Rita Bollmann, Garten-
spezialistin und Arthur Bodmer,
Revierförster.
Treffpunkt Eingang Gemeindesaal,
Rotfluhstrasse 96. 18 h.

Galerien
Erlenbach
Infinite Perception. Alois Lichtsteiner:
Strahlend helle Flächen. Bernadette
Gruber: Licht und Schatten. Bis 11.
April. Pythongallery, Dorfstrasse 2.
13–18 h.

Küsnacht
Kunst als Familienleidenschaft.
Ursula Nanz. Bilder. Andy Nanz.
Bilder. Bis 6. April. Goldbachcenter,
Seestrasse 39. 7–20 h.

Richterswil
Something blue. NeueWerke von
verschiedenen Künstlern. Galerie
Nicols Fine Art, Poststrasse 19.
15.30–18.30 h.

Kinder
Horgen
Rio 2. Zeichentrickfilm von Carlos
Saldanha. Kinderbüro Horgen.
Alte Schule, Alte Landstrasse 26.
14.45 h.

Musik
Wädenswil
Satie Recycling. Eine musikalische
Ausstellung. Mit demWeshalb
Forellen Quartett und Markus
Herrmann. Theater Ticino,
Seestrasse 57. 20.30 h.

Senioren
Uetikon am See
Mittwoch-Treff. Kafi, Schwatz und
Spiel. Ref. Kirche, Bergstrasse 107.
14.30–16.30 h.

Verschiedenes
Uetikon am See
Gottesdienstliche Feier für Familien.
Pfarrerin Tina Bernhard-Bergmaier
und Katechetin Martina Graf erzählen
auf einfühlsameWeise die Osterge-
schichte. Für Kinder von 0 bis 5
Jahren. Ref. Kirche, Bergstrasse 107.
16 h.

Dienstag Zürich

Bühne/Literatur
Das Zelt
Sabbatical. Comedy mit DivertiMento.
Sankt Jakobstrasse. 20 h.

Kaufleuten
Weg. Autorenlesung mit Doris Knecht.
Pelikanplatz. 20 h.

Literaturhaus
Heinz Bude – Solidarität. Moderation:
Martin Meyer. Limmatquai 62. 19 h.

Rote Fabrik
Krone der Schöpfung. Theatralisches
Punkrock-Tableau-Vivant über den
Sinn und Unsinn der menschlichen
Existenz. Seestrasse 395. 20 h.

Schauspielhaus Pfauen
Die zweite Frau. von Nino Haratisch-
wili. Rämistrasse 34. 19.30 h.

Schauspielhaus Schiffbau
Meet Me. Von Liv Heløe. Schiffbau-
strasse 4. 19 h.

Theater am Hechtplatz
Ich bin noch nicht fertig. Musikalische
Satire mit Uta Köbernick. Hechtplatz 7.
20 h.

Theater Neumarkt
Wer hat Angst vor Virginia Woolf. Von
Edward Albee. Chorgasse 5. 20 h.

Volkshaus
Danceperados of Ireland –Whiskey,
you are the devil! Irischer Stepptanz
mit Liveband. Stauffacherstrasse 60.
20 h.

Kinder
Tanzhaus
Heute keine Elefanten. Team Tumult.
Ab 6 Jahren. Wasserwerkstrasse 129.
10–11 h, 14–15 h.

Musik
Kosmos
Golnar & Mahan Trio.
Persische Musik, World, Jazz.
Ecke Langstrasse/Europaallee. 20 h.

Lebewohlfabrik
Dialogues: Pierre Favre und Samuel
Blaser. Jazz. Fröhlichstrasse 23. 18 h.

Moods
Altin Gün. Türkish Psych Folk.
Schiffbaustrasse 6. 20.30 h.

Vorträge/Lesungen
Theater Winkelwiese
Elf Arten der Einsamkeit. Lesung
mit Samuel Streiff und Markus
Schönholzer. Winkelwiese 4. 20 h.

Die Zahlen sind durch Buchstaben zu ersetzen.
Dabei bedeuten gleiche Zahlen gleiche Buch-
staben. Bei richtiger Lösung ergeben die schat-
tierten Felder - zeilenweise von oben nach unten
gelesen - eine Redewendung.

Lösen Sie das Rätsel wie gewohnt. In den blauen Feldern gilt: Gleiche Zahlen stehen für
gleiche Buchstaben.

Auflösungen
vom Montag

Zahlenrätsel Zahlenschwede

Eine gentechnologische Entdeckung soll Fabrikant Arthur Lochbau einen superintelligenten Sohn schenken. Foto: Laura Kuster

Adliswil Eine gentechnologische
Entdeckung von Professor Fabel
veranlasst die Cheflaborantin
Rebekka, zu kündigen. Zeitgleich
braucht der Fabrikant Arthur
Lochbau dringend einen intelli-
genten Sohn, der sein Unterneh-
menweiterführt. Leider funktio-
niert das auf natürliche Weise
nicht, weshalb er in der Erfin-
dung Fabels die Lösung für sein
Problem sieht. Da Rebekka nicht

mehr im Unternehmen tätig ist,
führt Lochbau seine Überzeu-
gungsgespräche in Rebekkas
WG. Als die WG-Mitbewohnerin
Yvonne davon erfährt, ist sie al-
les andere als begeistert. Die
Freundinnen beschliessen, ein
neues Leben ohne Lochbau und
Fabel zu beginnen und sich
selbstständig zu machen.

Doch plötzlich stehen Loch-
baus Fraumit einemBabyvorder

Tür.DasWunderkindwächst und
wächst. Kann das viel zu schnel-
le Wachstum des Kindes nicht
mehr gestoppt werden? Oder
doch? (red)

Komödie umGentechnologie

Ei, ei, ei, en Kaktus!
Bis 13. April
Verschiedene Spielzeiten
Kulturschachtle, Adliswil.
Tickets: www.theater-adliswil.ch
Telefon 079 328 57 90

Die «Zürichsee-Zeitung»
verlost 3 × 2 Tickets für den
7. April um 17 Uhr. Mail an
ticketverlosung@zsz.ch bis
3. April, 8 Uhr, mit Kennwort
«Kaktus» und Telefon- oder
Mobile-Nummer. Die Gewinner
werden per Mail informiert, die
Tickets an der Kasse hinterlegt.

Ticketverlosung

«Landluft. Bergbäuerinnen im
Porträt». Szenische Lesung.
Freitag, 5. April, 20 Uhr.
Bibliothek, Schulweg 2,
Hombrechtikon.
Reservation: Telefon 055 244 29 73

Hombrechtikon Nach ihren beiden
Erfolgsbüchern «TraumAlp»und
«Bergfieber» hat die Bestseller-
autorin Daniela Schwegler ein-
malmehrauthentische undherz-
erfrischende Lebensgeschichten
von Frauen in den Schweizer
Alpen aufgezeichnet. 12 Bäue-
rinnen zwischen 18 und 86 Jah-
ren geben Einblick in ihr um-
triebiges Leben am Berg, schil-
dern Träume, die geplatzt, aber
auch solche, die wahr geworden
sind. (red)

Bergbäuerinnen im
Porträt

Daniela Schwegler liest aus ihrem
Buch. Foto: Katharina Lütscher


